
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Schwestern und Brüder, 
 

öffentliche Gottesdienstes sind ab 9. Mai wieder erlaubt. Durch den Coronavirus ist die 
Gefahr einer Infektion immer noch gegeben. Deshalb sind besondere Regelungen bei 
der Feier von Gottesdiensten notwendig, die von der Diözese Rottenburg-Stuttgart er-
lassen worden sind. 
 
Anmeldung 
 

Jeder Gottesdienstteilnehmer muss einen Zettel mit seinem Namen, seiner 
Adresse und seiner Telefonnummer mitbringen! Er wird beim Eintritt in die 
Kirche eingesammelt. Bitte schon zu Hause schreiben. Dies gilt für jeden 
Gottesdienst. 
 
 

Diese Daten werden vier Wochen im Pfarrbüro aufbewahrt und anschließend vernich-
tet. Sie dienen dazu, mögliche Infektionsketten nachzuverfolgen. 
 
Infektionsschutz / Mund-Nase-Maske 
In der Kirche sind Desinfektionsmittel bereitgestellt. Bitte beim Betreten der Kirche be-
nützen. Das Tragen einer Mund-Nasen-Maske wird dringend empfohlen. 
Nach jedem Gottesdienst werden alle benutzten Bänke desinfiziert. 
 
Abstand 
Vor und in der Kirche ist immer auf einen Abstand von 2m zur nächsten Person zu 
achten. Dies gilt auch beim Betreten und Verlassen der Kirche und beim Kommunion-
gang. Bitte nach den Gottesdiensten nicht in der Kirche und nicht vor den Türen zu-
sammenstehen.  
 
Eingang und Ausgang / Ordner 
Der Eingang in die St. Franziskuskirche ist die Tür zur Jakob-Kienzle-Str. hin. Ein Be-
grüßungsdienst steht bei Fragen zur Verfügung. Bitte rechnen sie mit einer kurzen War-
tezeit, bis sie eingelassen werden. Beachten sie dabei auch die Abstandsregel von 2m 
und das Kontaktverbot. Zum Hinausgehen können alle Ausgänge benutzt werden. Die 
Kirche öffnet ca. 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn. Bitte haben Sie Geduld und Ver-
ständnis. 
 
Sitzplätze 
In der St. Franziskuskirche stehen ca. 60 markierte Sitzplätze zur Verfügung mit einer 
Abstandsregelung von 2m zum nächsten Platz. Bitte nur dort Platz nehmen. Familien 
oder Menschen, die zusammen in einem Haushalt wohnen, können natürlich zusam-
mensitzen. Bitte aber dann zum nächsten Fremden wieder 2m Abstand halten. 
 
Gesang 
Die Diözese regelt in ihren Anweisungen, dass Gesang nicht möglich ist. Evtl. werden 
wir das eine oder andere beten. Bitte bringen sie dazu ihr eigenes Gotteslob mit. In der 
Kirche liegen aus Hygienegründen bis auf Weiteres keine Gesangbücher mehr aus. Ab 
Mitte Mai stehen für diejenigen, die gerne ein Gotteslob erwerben wollen, Exemplare 
zum Kauf in der Kirche zur Verfügung.  
 



Friedensgruß / Weihwasser 
Der Friedensgruß durch Händeschütteln entfällt. Weihwasser gibt es bis auf weiteres 
nicht.  
 
Kommuniongang 
Der Empfang der Heiligen Kommunion bedarf der besonderen Aufmerksamkeit. Bitte 
durch den Mittelgang einzeln (!) nach vorne gehen – Abstandsmarkierungen sind auf 
dem Boden angebracht. Die vorderen Bänke fangen an. Der Rückweg erfolgt durch die 
Seitengänge. Wichtig: hintereinander gehen, die Abstände einhalten und niemanden 
überholen. 
Es ist nur Handkommunion möglich.  
Der Dialog: „Der Leib Christi – Amen“ wird vor der Kommunionausteilung durch alle 
gesprochen.  
Eine Segnung ist auch möglich. Sie erfolgt kontaktlos.  
Da in einer Bank mehrere Menschen sitzen, ist es immer notwendig, dass alle, auch 
diejenigen, die nicht kommunizieren wollen, beim Kommuniongang sich auf den Weg 
machen, damit in der Bank niemand über jemand anderes steigen muss.  
Diejenigen, die die Kommunion nicht empfangen möchten, können sich gerne segnen 
lassen. Bitte dazu als Zeichen eine Hand aufs Herz legen.  
 
Kollekte 
Am Ausgang der Kirche stehen Körbe, in die sie ihre Spende legen können. 
 
Personen mit Krankheitssymptomen 
Bitte beachten sie, dass Personen mit Anzeichen von Krankheitssymptomen nicht am 
Gottesdienst teilnehmen können. Wir tragen Verantwortung füreinander und miteinan-
der. 
 
Gottesdienstzeiten 
Da umfangreiche Regelungen seitens der Diözese Rottenburg – Stuttgart und der Lan-
desregierung Baden – Württemberg zu beachten sind, planen wir zunächst einmal in 
der St. Franziskuskirche als größte Kirche in der Seelsorgeeinheit mit den Gottesdiens-
ten zu beginnen, um Erfahrungen zu sammeln. 
Am Wochenende feiern wir deshalb zu folgenden Zeiten die Hl. Messe in St. Franzis-
kus: 
 
Samstag 18.00 Uhr 
Sonntag 9.00 Uhr 
  11.00 Uhr 
  13.00 Uhr 
 
Wir wollen damit ermöglichen, dass sich die Gottesdienstteilnehmer auf die einzelnen 
Gottesdienste verteilen können.  
Wenn die Sitzplätze alle schon belegt sind, dürfen die Ordner allerdings niemanden 
mehr einlassen und verweisen dann auf den nächsten Gottesdienst. Stehplätze sind 
ausdrücklich untersagt.  
Wir hoffen, dass dies eine gangbare Regelung ist, ohne dass wir den Organisations-
aufwand erhöhen müssen.  
 



Gottesdienste unter der Woche 
Wir feiern am Mittwoch um 9.30 Uhr, am Dienstag und Donnerstag um 18.00 Uhr sowie 
am Freitag um 15.00 Uhr in der St. Franziskus – Kirche die Hl. Messe.  
 
Seelsorgerliche Gespräche / Beichte 
Für seelsorgerliche Gespräche steht das Pastoralteam gerne zur Verfügung. Das Sak-
rament der Versöhnung / die Beichte spenden Pfr. Schuhmacher und Pfr. Schulz unter 
Beachtung der Hygiene- und Abstandsvorschriften. Bitte mit ihnen gerne einen Termin 
vereinbaren. 
 
Taufen / Trauungen 
Taufen sind bis auf weiteres als Einzeltaufen im kleinen Rahmen möglich, mit den Rah-
menbedingungen wie für andere Gottesdienste. Der Termin wird über das Pfarrbüro St. 
Franziskus abgestimmt.  
Die Diözese empfiehlt, kirchliche Trauungen zu verschieben. Werden Trauungen gefei-
ert, gelten die gleichen Rahmenbedingungen wie für andere Gottesdienste. 
Vor und nach der Taufe bzw. der Trauung dürfen vor der Kirche keine Ansammlungen 
stattfinden.  
 
Erstkommunion 
In nächster Zeit kündigt die Diözese ausführliche Hinweise zum Umgang mit der Erst-
kommunionfeier an. Bis dahin können wir noch keinen Termin der Erstkommunionfeier 
nennen. Voraussichtlich finden alle Erstkommunionfeiern in der größten Kirche der 
Seelsorgeeinheit jeweils in einem kleineren Rahmen statt.  
 
Gemeindeveranstaltungen / Sitzungen 
Bis auf weiteres sind Veranstaltungen und Sitzungen im Gemeindehaus noch nicht 
möglich.  
 
Wir sind uns der besonderen Situation bewusst, die das Coronavirus ausgelöst hat. 
Vermutlich wird sich erst wieder eine größere „Normalität“ in der Feier der Gottesdienste 
einstellen, wenn ein Impfstoff gefunden wird. Wir bitten um Verständnis und Geduld 
füreinander. Bei all dem gilt, dass die Eucharistiefeiern stattfinden, so lange wir selbst 
gesund bleiben, was wir natürlich hoffen. 
Bis dahin versuchen wir, das Beste aus der Situation zu machen und verantwortlich 
damit umzugehen. Uns ist auch bewusst, dass es eine 100-prozentige Sicherheit nicht 
geben kann. Von daher ist es wichtig, dass jeder sich an den Regelungen, die die Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart erlassen hat, orientiert, damit wir uns auch zukünftig zur 
Feier des tiefsten Geheimnisses unseres Glaubens treffen können, nämlich Tod und 
Auferstehung Jesu Christi. 
Bitten wir auch in unserem Gebet um Hilfe für alle Coronabetroffenen und für uns alle, 
dass bald wieder „Normalität“ eintritt. 
 
Wir grüßen Sie herzlich 
Ihre 
 
 
 
 



 


